
 

     

Patienteninformation zum Datenschutz 
 
Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 

der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns wichtig. Nach der EU-Datenschutz-

Grundverordnung (DSGVO) sind wir verpflichtet, Sie darüber zu informieren, zu welchem Zweck 

unsere Praxis Daten erhebt, speichert oder weiterleitet. Der Information können Sie auch entneh-

men, welche Rechte Sie in puncto Datenschutz haben. 

 

VERANTWORTLICHKEIT FÜR DIE DATENVERARBEITUNG 
 
Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist: 

 

MVZ Dermatologie im Villenviertel 
in Trägerschaft der MVZ Corius im Villenviertel GmbH 
Rüngsdorfer Str. 26A 
53173 Bonn 
 

Tel.: +49 228 33 11 03 

E-Mail: info@dermatologie-bonn.de  

 

Sie erreichen die zuständige Datenschutzbeauftragte unter: 

 

Anke Schloßbauer 

Rüngsdorfer Str. 26A 

53173 Bonn 

 
Telefon: 0228/ 33 11 03 

E-Mail: datenschutz@dermatologie-bonn.de 

 

ZWECK DER DATENVERARBEITUNG 
 

Die Datenverarbeitung erfolgt aufgrund gesetzlicher Vorgaben, um den Behandlungsvertrag zwi-

schen Ihnen und Ihrem Arzt und die damit verbundenen Pflichten zu erfüllen. 

 

Hierzu verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, insbesondere Ihre Gesundheitsdaten. Dazu 

zählen Anamnesen, Diagnosen, Therapievorschläge und Befunde, die wir oder andere Ärzte erhe-

ben. Zu diesen Zwecken können uns auch andere Ärzte oder Psychotherapeuten, bei denen Sie in 

Behandlung sind, Daten zur Verfügung stellen (z.B. in Arztbriefen). 
 

Die Erhebung von Gesundheitsdaten ist Voraussetzung für Ihre Behandlung. Werden die notwendi-

gen Informationen nicht bereitgestellt, kann eine sorgfältige Behandlung nicht erfolgen. 

 

EMPFÄNGER IHRER DATEN 
 
Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten nur dann an Dritte, wenn dies gesetzlich erlaubt ist oder 

Sie eingewilligt haben. 
 
Empfänger Ihrer personenbezogenen Daten können vor allem andere Ärzte/ Psychotherapeuten, Kas-

senärztliche Vereinigungen, Krankenkassen, der Medizinische Dienst der Krankenversicherung, Ärzte-

kammern und privatärztliche Verrechnungsstellen sein. 
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Die Übermittlung erfolgt überwiegend zum Zwecke der Abrechnung der bei Ihnen erbrachten Leistun-

gen, zur Klärung von medizinischen und sich aus Ihrem Versicherungsverhältnis ergebenden Fragen. 
 
Rechnungsdaten werden an die Corius Deutschland GmbH (Karlstr. 60, 80333 München) zur Buchhal-

tung, Controlling und der Wirtschaftlichkeitsauswertung weitergeleitet. Ebenso können Ihre personen-

bezogenen Daten im Zuge einer Wirtschaftsprüfung oder an unsere Steuerberatung (gemäß §11 Abs. 2 

StBerG und §3 StBerG) weitergegeben werden. Mit dem Unternehmen besteht ein entsprechendes Ver-

tragsverhältnis und eine datenschutzrechtliche Regelung nach Art. 28. DSGVO.  

 

Die Abrechnung kassenärztlicher Leistungen erfolgt über die KV Nordrhein (Tersteegenstraße 9, 

40474 Düsseldorf). 

 
Im Einzelfall erfolgt die Übermittlung von Daten an weitere berechtigte Empfänger. 
 

PRIVATABRECHNUNG 

 

Für die Privatabrechnung wurde von uns die Firma MCC Medical CareCapItal GmbH (Postfach 10103, 

Α771Α Krefeld, Deutschland) zur Abrechnung beauftragt. Mit dem Unternehmen besteht ein entspre-
chendes Vertragsverhältnis und eine datenschutzrechtliche Regelung nach Art. 26. DSGVO. 
 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten findet im Rahmen der Abrechnung - die in gemeinsa-

mer Verantwortung der Dermatologie im Villenviertel und der MCC Medical CareCapItal GmbH vorge-

nommen wird - aufgrund der im Rahmen des Behandlungsvertrages erbrachten Leistungen statt. 

 

Zu Zwecken der Heilbehandlung wurde ein Behandlungsvertrag im Sinne des § 630a BGB geschlos-

sen. Ein solcher Vertrag kommt auch dann zustande, wenn darüber kein schriftlicher Vertrag unter-

zeichnet wurde, sondern Sie sich lediglich in der Praxis haben behandeln lassen.  

 
Aus dem Behandlungsvertrag resultieren die Pflichten der Praxis und deren berufsmäßigen Gehil-

fen. Umgekehrt sind Sie zur Vergütung dieser Behandlung verpflichtet, soweit nicht ein Dritter (ins-

besondere Ihre Krankenversicherung) die Kosten unmittelbar übernimmt. Auf Grundlage dieses 

Vertrages werden personenbezogene (teilweise auch sensible) Daten, insbesondere Name, Ge-
burtsdatum, Anschrift, Gesundheitsdaten, Diagnose, Untersuchungs- und Behandlungsdaten so-

wie sonstige biometrische Daten erhoben und verarbeitet.  

 

Diese Daten können an die MCC Medical CareCapItal GmbH weitergeleitet werden, soweit dies 

zur Erstellung der Abrechnung und der Geltendmachung der Forderungen Ihnen oder Dritten 

gegenüber notwendig ist. Soweit die Abrechnung auch die Einziehung der Forderung durch die 

MCC Medical CareCapital GmbH betrifft, werden auch solche Daten, die für die Abtretung der For-

derung zum Zweck des Einzuges erforderlich sind, übermittelt und verarbeitet. 

 

Soweit die Verarbeitung personenbezogener Daten auf einer anderen rechtlichen Grundlage als 

dem Behandlungsvertrag erfolgen sollte, wird darauf explizit hingewiesen. Alle Mitarbeiter der ge-

meinsam Verantwortlichen und sonstige in dieser Erklärung genannten Beteiligten unterliegen dar-

über hinaus der ärztlichen Schweigepflicht des § 203 StGB. 

 

Ihre Daten werden hierbei auf folgender gesetzlicher Grundlage verarbeitet: 
 

• Zur Erfüllung des Behandlungsvertrages (§ 630a BGB i.V.m. Art. 9 Abs. 2 lit. h Abs. 3 DSG-



VO, sowie Art. 22 Abs. 1 lit. 1b BDSG) 

• Im Rahmen der berechtigten Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) 

• Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO i.V.m. Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO)  

• Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 lit. c i.V.m. Art. 9 Abs. 2 lit. h DSGVO)  
 
Die Weiterleitung Ihrer Daten zu Abrechnungszwecken an die PVS erfolgt hierbei über eine ver-

schlüsselte Schnittstelle. Alle Mittarbeiter unterliegen hierbei ausdrücklich der ärztlichen Schweige-

pflicht gemäß § 203 StGB. 

 
Es werden keine Patientendaten an ein Drittland außerhalb der EU übermittelt. Ebenso findet aus-
drücklich kein sogenanntes „Profiling“ oder ein automatisches Entscheidungsfindungsverfahren 
statt. 

 

Rechnungsdaten werden auch an die Corius Deutschland GmbH (Karlstr. 60, 80333 München) zur 

Buchhaltung, Controlling und der Wirtschaftlichkeitsauswertung weitergeleitet. Ebenso können 

Ihre personen-bezogenen Daten im Zuge einer Wirtschaftsprüfung oder an unsere Steuerberatung 

(gemäß §11 Abs. 2 StBerG und §3 StBerG) weitergegeben werden. 

 

Da der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ein zentrales Anliegen ist, wurde mit der Corius 

Deutschland GmbH ein Vertrag zur Auftragsdatenverarbeitung geschlossen, welcher den Bestim-

mungen der EU-DSGVO entspricht. 

 

Im Einzelfall erfolgt die Übermittlung von Daten an weitere berechtigte Empfänger. 

 

SPEICHERUNG IHRER DATEN 
 
Wir bewahren Ihre personenbezogenen Daten nur so lange auf, wie dies für die Durchführung der 

Behandlung erforderlich ist. 

 

Aufgrund rechtlicher Vorgaben sind wir dazu verpflichtet, diese Daten mindestens 10 Jahre nach 

Abschluss der Behandlung aufzubewahren. Nach anderen Vorschriften können sich längere Aufbe-

wahrungsfristen ergeben, zum Beispiel 30 Jahre bei Röntgenaufzeichnungen laut Paragraf 28 Absatz 

3 der Röntgenverordnung. 

 

TERMINVERGABE 
 
Die Doctolib GmbH (Mehringdamm 51, 10961 Berlin, Deutschland) wird im Auftrag der verantwortlichen 

Stelle, die von mir freiwillig überreichten Informationen und Kontaktdaten bzw. meine Patientenstamm-

daten verarbeiten und dazu verwenden, um für mich ein kostenloses Patienten-Benutzerkonto auf der 

Internet-Plattform https://www.doctolib.de/ zu erstellen.  

 

Folgende Daten, bzw. Datenkategorien werden hierbei verarbeitet: 

 

Patientenstammdaten: 

• Name 

• Vorname 

• Geburtsdatum 

• Adresse 

• Telefonnummer 

• Telefonnummer Angehöriger (sofern erforderlich) 



• E-Mail-Adresse 

• ggf. Notizen des Arztes 

• ggf. überweisender Arzt durch den Arzt eingegebene Notizen 

• Grund für die Terminvereinbarung mit dem Arzt 

• Häufigkeit der vom Arzt durchgeführten Termine 

 

Kommunikationsdaten: 

• IP-Adressen 

• Sitzungs-IDs 

• Client-Terminal-IDs 

 

Das Patienten-Benutzerkonto ist nicht öffentlich einsehbar, befindet sich in Besitz der Praxis und wird 

ausschließlich zur Unterstützung der zugangsberechtigten Praxismitarbeiter bei der Vergabe und Organi-

sation von Patiententerminen im Rahmen der medizinischen Versorgung, sowie Benachrichtigung des 
Patienten zu den vereinbarten Terminen verwendet. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt ausdrücklich 

nicht.  

 

Die Verarbeitung der Daten findet innerhalb des europäischen Wirtschaftsraums in Deutschland statt 

und wird ausschließlich auf der Grundlage Ihres Einverständnisses (Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. a) durchge-

führt. Hierbei werden lediglich die für die Bereitstellung des Dienstes benötigten Daten erhoben. 

 

Die Speicherung der Daten geschieht ausschließlich bis der Eingangs beschriebene Zweck erfüllt und 

keine anderweitigen gesetzlichen Aufbewahrungspflichten bestehen. Im Falle eines Widerrufs, bzw. ei-
nes Löschungsbegehrens werden die Daten gelöscht und aufbewahrungspflichtige Daten gesperrt. Ter-

mindaten werden nach 10 Jahren bzw. 3 Monate nach Ende der Vertragsbeziehung mit dem Arzt ge-

löscht. 

 

Zum Schutz Ihrer personenbezogenen Daten wurde mit der Doctolib GmbH ein Vertrag zur Auftragsda-

tenverarbeitung geschlossen, welcher den Bestimmungen der EU-DSGVO entspricht. 

 
Besonderheiten der Onlinebuchung 
Für die Online-Terminbuchung ist ein Doctolib-Nutzerkonto notwendig, hierfür gelten die Datenschutz- 

hinweise (https://info.doctolib.de/datenschutzhinweise/) der Doctolib GmbH. Für die Anlegung eines 

Doctolib-Nutzerkontos ist die Doctolib GmbH (Mehringdamm 51, 10961 Berlin), Ansprechpartner und 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1, b.) der DSGVO 

und Art. 9 II h) DSGVO (die Zwecke der Gesundheitsvorsorge). 

 

IHRE RECHTE 
 
Sie haben das Recht, über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten Auskunft zu erhalten. 

Auch können Sie die Berichtigung unrichtiger Daten verlangen. 

 

Darüber hinaus steht Ihnen unter bestimmten Voraussetzungen das Recht auf Löschung von Daten, 

das Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit zu. 

 

Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auf Basis von gesetzlichen Regelungen. Nur in Ausnahmefällen 

benötigen wir Ihr Einverständnis. In diesen Fällen haben Sie das Recht, die Einwilligung für die zu-

künftige Verarbeitung zu widerrufen. 

 
Sie haben ferner das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu be-

schweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht 

https://info.doctolib.de/datenschutzhinweise/


rechtmäßig erfolgt. 

 

Die Anschrift der für uns zuständigen Aufsichtsbehörde lautet: 

 
Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestraße 2-4 
40213 Düsseldorf 
 

RECHTLICHE GRUNDLAGEN 
 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist: 

Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO 

Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO 

Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO 

Art. 6 Abs. 1 lit. d) DSGVO 
Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO 

Art. 9 Abs. 2 lit. c) DSGVO 

Art. 9 Abs. 2 lit. h) DSGVO  

in Verbindung mit Paragraf 22 Absatz 1 Nr. 1 lit. b) Bundesdatenschutzgesetz.  

 

Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gern an uns wenden. 

 

Ihr Praxisteam 

 

 


